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Protokoll Schweizerische DV Rassegeflügel Schweiz vom 10. Juni 2023 

in der BCF Arena in Fribourg 

 

Einladung zur Delegiertenversammlung Rassegeflügel Schweiz 

 

Schweizerische Delegiertenversammlung 

Samstag, 10. Juni 2023, 9.00 Uhr 

BCF Arena, 1700 Fribourg 

 

Traktanden 

1. Begrüssung 

2. Wahl der Stimmenzähler 

3. Feststellung der Präsenz 

4. Protokoll der DV vom 11. Juni 2022, Courtemelon 

5. Jahresbericht des Präsidenten 

6. Finanzgeschäfte 

a) Jahresrechnung 2022 und Revisorenbericht 

b) Budgetnachtrag 2023 

c) Budget 2024 

d) Jahresbeitrag der Mitglieder und Vorstandsentschädigung 

e) Beiträge an die Rasseklubs 

f) Vorstandskredit 

7. Wahlen 

a) Kassier 

b) Revisionsstelle 

8. Anträge 

9. Ausstellungen 

a) Nationale 2022 in Siggenthal (Rückblick) 

b) Nationale Hähneschau 2023 in Interlaken 

c) Nationale 2024 in Thun 

d) Nationale 2026 in Fribourg 

10. Ehrungen 

11. Mitteilungen 

12. Verschiedenes 
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Wir haben ein spannendes Hobby. Der tägliche Kontakt mit meinen Tieren ermöglicht es mir 

persönlich, über andere Dinge nachzudenken und vor allem gelassener zu sein, wenn es 

darum geht, eine oder mehrere wichtige Entscheidungen zu treffen. Leider gehören 

Vogelgrippe und eine unsichere finanzielle Zukunft heute zur Alltagssprache in unserem 

Hobby. Das macht manchmal Angst und ist leider entmutigend. Es ist schwierig, 

Entscheidungen zu treffen, die den Anforderungen entsprechen, die uns das gute 

Funktionieren unseres Verbandes auferlegt, aber der Vorstand tut alles, um auf Kurs zu 

bleiben. Manchmal gibt es auch einige Personen, die durch ihre Kommentare, ihre Haltung 

oder ihre Handlungen die Macht haben, uns den Darmtransit erheblich zu erleichtern. Die 

Schwierigkeit besteht in diesem Fall darin, sich nicht in eine Falle locken zu lassen, indem man 

Entscheidungen trifft, die eher an eine Abrechnung erinnern als an eine durchdachte 

Handlung, welche allen nützt. Ich rufe Sie heute dazu auf, sich nicht von solchen Manövern 

beeinflussen zu lassen und die besten Entscheidungen für unseren Verband und unser Hobby 

zu treffen. Mit diesen Worten erklärt Jean-Maurice Tièche die Delegiertenversammlung 2023 

für eröffnet.    

 

Traktanden 

1. Begrüssung Jean-Maurice 

 Präsident Jean-Maurice Tièche begrüsst im Namen des Vorstandes 

von Rassegeflügel Schweiz hier in Fribourg alle herzlich 

willkommen. 

Besonders heisst er unseren Ehrenpräsident Martin Wyss und 

alle anwesenden Ehrenmitglieder von Rassegeflügel Schweiz 

willkommen. 

Speziell begrüsst er den Gast: Gion Gross, EE-Präsident sowie 

Urs Heer von der Firma UFA unserem Sponsor.  

Um die Übersetzung zu erleichtern, werden alle Sprechenden 

gebeten ihre Voten/Beiträge ebenfalls in der Schriftsprache 

vorzutragen! Es wird erwartet, dass alle Diskussionen zu unseren 

Geschäften sachlich und fair geführt werden. 

Er übergibt das Wort an die Sekretärin, welche Peter Gütle bittet 

am weiss gedeckten Tisch Platz zu nehmen. Andreas Ehrismann 

öffnet eine Flasche Wein und schenkt diese Peter ein. Peter Gütle 

leitet seit 26 Jahren die Finanzgeschäfte, das ist mehr als ein 

Grund ihn zu feiern und zu ehren.  

 

 

 

 Entschuldigungen  

 Für die heutige Delegiertenversammlung sind wiederum 

verschiedene Entschuldigungen bei uns eingegangen.  

Gäste 

Ruedi Zweifel von Aviforum 

Isidor Baumann von Stiftung Aviforum 
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Kurt Halter 

Marc Bandelier 

Sandra Juillerat 

Lionel Oleway 

 

Ehrenmitglieder: 

Frizt Tanner 

Gabi Maurer 

Rösli Karpf 

René Schlauri 

Hanspeter Blättler 

Ursula Götz 

Charlotte Gautschi 

 

Von den Kantonalverbänden: 

Peter Römer, Kleintiere Schaffhausen 

Von den Vereinen:  

OV Konolfingen 

OV Balzers 

und den Spezialklubs 

 

Ein herzliches Dankeschön an Michel Bovet für die Simultan-

Übersetzung der heutigen Delegiertenversammlung 

 

Bevor mit den Geschäften der diesjährigen 

Delegiertenversammlung begonnen wird, wollen wir uns an all 

jenen erinnern, die wegen Krankheit oder eines anderen 

Gebrechens heute nicht unter uns sein können. Der Vorstand 

wünscht allen eine baldige und vollständige Genesung. 

 Totenehrung  

 Auch im vergangenen Verbandsjahr sind leider viele Kolleginnen 

und Kollegen für immer von dieser Erde abberufen worden. 

Stellvertretend für all jene, die uns im letzten Jahr für immer 

verlassen haben, gedenken wir unserem verstorbenen 

Ehrenmitglied, Kurt Marolf und unserer Richterkollegin Ludmilla 

Hunachek von Aigle. 

Um allen Verstorbenen ein ehrendes Andenken Gedenken erheben 

sich die Anwesenden von den Sitzen. 

 

 Versand  

 Der Versand der DV-Unterlagen erfolgte termingerecht am 13. Mai 

2023 vom Sekretariat Rassegeflügel Schweiz. Leider wurden die 

Stimmkarten aufgrund eines Fehlers an die Adresse der 

Vorsitzenden und nicht an die Adresse des Obmanns verschickt. In 

der Hoffnung, dass diese Karten weitergeleitet wurden, 

entschuldigt sich der Vorstand für die Unannehmlichkeiten. 

Wichtig dabei ist, dass alle Organisationen die Karten erhalten 

haben, was unseres Wissens nach der Fall ist.  

Ebenfalls wurde die Traktandenliste der heutigen Versammlung im 

Kleintiere Magazin in Deutsch und Französisch publiziert und 
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konnte auf der Internetseite unseres Verbandes ausgedruckt 

werden. 

2. Wahl der Stimmenzähler Jean-Maurice 

 Der Vorstand schlägt folgende Personen als Stimmenzähler vor. 

Block 1: Christian Husistein 

Block 2: Hans Hofer 

Und als Chef-Stimmenzähler: Simon Zehnder 

Es gab keine weiteren Nominationen für das Amt.  

Abstimmen: einstimmig 

Gegenstimmen: keine 

Die Gewählten werden gebeten, die Stimmkarten der Delegierten 

und die Anwesenden zu zählen und das Resultat dem Chef 

Stimmenzähler zu melden. 

 

3. Feststellung der Präsenz Jean-Maurice 

 Die Arbeit der Stimmenzähler hat folgendes Resultat ergeben: 

80 Anwesende mit:     177 gültigen Stimmen 

Inkl. 2 Gäste: Gion Gross (nicht nur als Gast, sondern auch als 

Ehrenmitglied), EE Präsident, sowie Urs Heer UFA 

das absolute Mehr beträgt somit 89 Stimmen. 

 

4. Protokoll der DV vom 11. Juni 2022 Jean-Maurice 

 Das Protokoll der Delegiertenversammlung vom 11.06.2022 in 

Courtemelon ist in den Verbandsnachrichten Nr. 8 vom 3. August 

2022 in beiden Sprachen publiziert worden. Innerhalb der 30-

tägigen Einsprachefrist sind keine Aenderungswünsche bei uns 

eingetroffen, das Protokoll gilt somit als genehmigt.  

Ich bedanke mich für die Verfassung des Protokolls bei Regula 

Hugentobler und bei Michel Bovet für die Übersetzung. 

 

5.  Jahresbericht des Präsidenten Andreas Ehrismann 

 Vize-Präsident  

Andreas Ehrismann: Der Jahresbericht des Präsidenten wurde 

zusammen mit den Unterlagen zur Delegiertenversammlung allen 

Organisationen in deutscher und französischer Sprache zugestellt, 

ebenfalls ist er in beiden Sprachen in den Verbandsnachrichten 

der Tierwelt erschienen. 

Andreas Ehrismann fragt an, ob berechtigte Ergänzungswünsche 

oder Fragen zum Jahresbericht des Präsidenten vorhanden sind. 

Das Wort wurde nicht gewünscht. 

Abstimmen: einstimmig 

Gegenstimmen: keine 

Herzlichen Dank an Jean-Maurice für seine Arbeit und seinen 

Einsatz. Applaus. 

 

6.  Finanzgeschäfte Peter Gütle 

 Peter Gütle spricht aus dem Séparée und bedankt sich für diese Ehre.   

a. Jahresrechnung 2022 und Revisorenbericht  

 Peter Gütle bedankt sich für die folgenden Einnahmen: UFA Fr. 

10'000 und den Kantonalverbände/Mitgliederbeiträgen Fr 41'060, 

dem Ringvertrieb Fr. 29’000, Mietzinseinnahmen Fr. 48’000 dieser 

Dank ging an Martin Schöni. Ausgaben für die Nationale 

Siggenthal Fr. 66'000, Volieren Fr. 46'000, Ausbildung Fr. 26'000. 
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Verlust für das Jahr 2022 Fr. 48'000.  

Die Volieren werden jährlich mit Fr. 5'000 abgeschrieben.  

Peter Gütle stellt die Jahresrechnung zur Diskussion, dies wird 

nicht gewünscht.  

 Revisorenbericht  

 Gilles Python hat die Rechnung am 4.4.2023 in Fribourg geprüft. 

Leider musste sich Gilles für heutige DV entschuldigen. Der 

Revisorenbericht kann am Schluss der Jahresrechnung 

nachgelesen werden.  

Abstimmung: einstimmig  

Gegenstimmen: keine 

 

b. Budgetnachtrag 2023  

 An der ausserordentlichen schweizerischen DV wurde ein 

Mitgliederbeitrag mit Fr. 5 pro Mitglied beschlossen, die Rechnung 

für Fr. 17'500 wurde bereits bezahlt. Beiträge an die Klubs für die 

Teilnahme an POK, ZOT und DV werden gestrichen. Keine 

Mitgliederbeitragserhöhung. Für die Hähneschau wird noch ein 

Betrag von Fr. 10'000 eingesetzt. Das entspricht einem Defizit von 

Fr. -58'000. 

Abstimmung: einstimmig. 

Gegenstimmen: keine.  

 

c. Budget 2024  

 Mitgliederbeitrag neu Fr. 20, erwartete Einnahmen von Fr. 60'000 

bei ca. 3'000 Mitgliedern. Die nationale Geflügelausstellung in 

Thun belasten das Budget mit ca. Fr. 60'000. Die Liegenschaft 

Zollikofen muss saniert werden Fr. 15'000. Genauere Angaben 

sind zur Zeit noch in Abklärung.  

Abstimmung: einstimmig. 

Gegenstimmungen: keine.  

 

d. Jahresbeitrag der Mitglieder und Vorstandsentschädigung  

 Der Vorstand schlägt vor den Jahresbeitrag für das Jahr 2023 bei 

Fr. 10 zu belassen, ebenfalls schlägt er vor für das Jahr 2024 den 

Beitrag auf Fr. 20 zu erhöhen. Entschädigung Vorstand, 

Kommissionen und Arbeitsgruppen werden belassen bei Fr. 220 

Tagespauschale, Fr. 100 bei Delegationen, Fr. 0,60 Reisespesen. 

Vorstandsentschädigung Total Fr. 10'000. 

Abstimmung: einstimmig 

Gegenstimmen: keine 

 

e. Beiträge an die Rasseklubs  

 Der Vorstand schlägt vor die Beiträge an die Klubs für die 

Teilnahme an POK, ZOT und DV zu streichen. Ebenfalls werden bei 

Klubausstellungen an der Nationalen Geflügelschauen dem 

Rasseklub pro ausgestelltem Tier Fr. 4 und bei Klubausstellungen 

in den Zwischenjahren (dieses Jahr an der Nationalen Hähneschau 

in Interlaken) pro ausgestelltem Tir Fr. 2, sofern mind. 21 Tiere 

ausgestellt sind, ausbezahlt. Die Auszahlung der Beiträge erfolgt 

nach den Ausstellungen mit entsprechendem Belegmaterial an 

Rassegeflügel Schweiz.  

Abstimmung: einstimmig. 
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Gegenstimmen: keine. 

f. Vorstandskredit  

 Seit vielen Jahren besteht der Vorstandskredit bei Fr. 7'500 bis 

max. Fr. 25’000. Der Vorstand schlägt vor, dies so zu belassen.  

Abstimmung: einstimmig. 

Gegenstimmen: keine. 

 

7. Wahlen   
a. des Kassiers  Jean-Maurice   
 Wie im letzten Jahr angekündigt, wollte Peter Gütle, Kassier seit 26 

Jahren, auf die diesjährige DV zurücktreten. Trotz intensiver Suche 

in allen Landesteilen, mehreren Gesprächen und sogar ernsthaft 

Interessierte, waren wir letztendlich nicht erfolgreich. Daraufhin 

stellte sich Peter zur Verfügung für ein weiteres Jahr.  

Abstimmung: einstimmig. 

Enthaltungen: keine.  

Gegenstimmen: keine.  

  

b. die Revisionsstelle Jean-Maurice   
 Gilles Python und Michael Picard stellen sich für ein weiteres Jahr 

als Rechnungsprüfer zur Verfügung.  

Abstimmung: einstimmig. 

Gegenstimmen: keine. 

Enthaltungen: keine.  

 

c. Kommunikationsverantwortlicher Jean-Maurice 

 Fabian Schenkel gibt nach nur einem Jahr seinen Rücktritt aus dem 

Vorstand von Rassegeflügel Schweiz aus persönlichen Gründen 

bekannt. Aus Kostengründen wird dieses Amt nicht mehr ersetzt.  

 

8.  Anträge Jean-Maurice 

 Anträge an die Delegiertenversammlung sind jeweils bis am 31. 

Dezember des Vorjahres eingeschrieben und schriftlich begründet 

an den Präsidenten einzureichen.   

Seiten der Mitglieder ist bis zum 31. Dezember 2022 keinen 

Antrag beim Vorstand Rassegeflügel Schweiz eingegangen. Auch 

der Vorstand von Rassegeflügel Schweiz hat keinen Antrag für 

dieses Jahr. Im nächsten Jahr möchte der Vorstand jedoch 

Aenderungen verschiedener Reglemente und der Statuten 

vorschlagen.  

Wir werden auch über den bereits eingegangenen Antrag des 

Freiburger Verbandes diskutieren müssen, der die Abschaffung 

der bisherigen Organisation wünscht, um nur noch einen Verband 

Kleintiere Schweiz mit Fachkommission zu haben.  

 

9. Ausstellungen Hans-Ulrich 

 Hans-Ulrich Zahnd freut sich, dass endlich wiedermal eine 

nationale Geflügelausstellung stattfinden konnte.   

 

a. Nationale 2022 Siggenthal Ruedi Hofmann 

 Ruedi Hofmann macht mittels einer Diashow einen Rückblick über 

die gelungene Nationale Ausstellung in Siggenthal. Er bedankt sich 

bei allen Mitwirkenden und auch Teilnehmenden.  
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 Gewinner 

Sektion: 1. Platz OV Ruswil, Simon Zehnder übernimmt den Preis. 

Klub: 1. Platz: Welsumerklub,  

Champions: (Holzteller mit der Rasse darauf, leider dem falschen 

Jahr). Die Teller werden nach der Verteilung wieder 

zurückgenommen, korrigiert und anschliessend per Post den 

Gewinnern zugestellt.  

- Puten: Furrer Pascal 

- Gänse: Chase Jenny 

- Enten: Fallegger Heiri 

- Grossrassen Hühner: Suter Patrick 

- Verzwergte: Brönimann Fritz 

- Urzwerge: Bernhard Walter 

- Japanische Legewachteln: Besmer Thomas 

- Hühnerögel: Kratzer Tobias 

- Entenvögel: Sahli Josianne 

- Jugend: Tönus Justin 

   

b. Nationale Hähneschau 2023 Interlaken Hanspeter Schürch 

 Diese Hähneschau wird seit 2017 geplant, konnte aber bis jetzt 

nicht stattfinden.  

4./5.11.2023 im Jungfraupark/Mysteri Park. Die Hähneschau wird 

im grossen runden Glaskorridor stattfinden. 424 m lang und 8 m 

breit. Das Ganze mit viel Licht. Im Inneren hat es ein Zentrum für 

Restaurant und Sitzungsgelegenheiten. Es hat auch noch Platz für 

Klubausstellungen. Interessierte sollen sich bitte bei Hans-Ulrich 

Zahnd melden. Auch die Verkehrssituation ist dort sehr günstig. 

Hanspeter Schürch präsentiert das Ausstellungsreglement, er 

weist darauf hin, dass ausgestellte Tiere nur dort in der Wertung 

zählen, wo sie ausgestellt werden, entweder Klub oder 

Hähneschau. Die Preise der Standgelder wurden angepasst, d.h. 

das 1. Tier kostet neu Fr. 49 und jedes weitere Fr. 36.  

Als Erinnerungspreis gibt es Käse.  

 

c. Nationale Geflügelausstellung 2024 Thun Hanspeter Schürch 

 Der ZUN hat das Interesse eine Ausstellung durchzuführen 

kurzfristig zurückgenommen. Das gleiche OK wie an der 

Hähneschau hat sich bereit erklärt, die nationale 

Geflügelausstellung durchzuführen. Das OK ist sehr motiviert und 

freut sich jetzt schon auf eine grosse Teilnehmerzahl und eine 

gefreute Ausstellung. Das Datum wurde vorverschoben auf den 

16./17. November 2024.  

 

d. Ausstellungen Hans-Ulrich 

 2026 geht die Nationale nach Fribourg. Die Halle ist noch offen.  

 

Weitere Ausstellungen für die Jahre 2028 und 2030 werden noch 

Organisatoren gesucht. Auch für Hähneschauen 2025 bzw. 2027 

werden noch 0rganisatoren gesucht.  

 

 

 Ein großes Dankeschön an alle diese Personen für ihren 

vorbildlichen Einsatz und ihr Engagement in diesen verschiedenen 

Organisationen. Es ist erfreulich und motivierend, Mitglieder zu 

Jean-Maurice 
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haben, die sich für die Zukunft des Verbandes einsetzen.  

10. Ehrungen Jean-Maurice 

 Wir kommen zum schönsten Traktandum.  

Meine Damen und Herren, bitte zögern Sie nicht, uns jede Person 

aus Ihren Regionen zu melden, die durch ihr Engagement und ihre 

Taten den Dank von uns allen verdient. Ich bin mir sicher, dass es 

viele Mitglieder gibt, die eine solche Ehrung verdienen. 

 

 Verdankungen 

Wie vor wenigen Minuten angekündigt, hat Fabian Schenkel seinen 

Abschied aus dem Vorstand gegeben. Rassegeflügel Schweiz 

möchte ihm für seinen jahrelangen Einsatz als Geflügelredaktor 

der Zeitung "Die Tierwelt" von 2011 bis zu deren Verkauf und für 

sein Vorstandsjahr mit einem Geschenk danken. Lieber Fabian, wir 

wünschen dir alles Gute für deine Zukunft und bedanken uns 

nochmals herzlich bei dir.  

 

 

 Ehrung für 26 Jahre als Kassier  

 26 Jahre im Vorstand sind keine Kleinigkeit. Wir sind, ich bin, sehr 

froh, dass er sich für ein weiteres Jahr zur Verfügung gestellt hat. 

Wir möchten ihm hier und gemeinsam mit Ihnen für sein großes 

Engagement und die unzähligen Stunden, die er für die 

Verwaltung unserer Finanzen aufgewendet hat, danken. Er wurde 

1997 in Basel in den Vorstand der damaligen SRGV gewählt und 

hat in diesem Vierteljahrhundert drei Präsidenten und viele 

Kollegen kommen und gehen sehen. In der Juni-Ausgabe des 

"Kleintier-Magazins" ist ihm ein Artikel gewidmet. Danke, Peter, für 

dieses Beispiel an Treue, für deine vielen wertvollen Ratschläge, 

für deine herzliche Kameradschaft und für deine Freundschaft. 

Meine Damen und Herren, ich bitte Sie, Peter mit einem riesigen 

Applaus zu danken. 

 

 Verdienstmedaille  

 Wir haben dieses Jahr einen Vorschlag:  

 Doris Hofmann: Sie ist seit 1994 Mitglied ihres örtlichen Vereins, 

dessen Aktuarin und Ehrenmitglied sie heute ist. Als begeisterte 

Welsumer Züchterin hat sie an zahlreichen Ausstellungen 

teilgenommen, nicht nur als Ausstellerin, wo sie zahlreiche 

Auszeichnungen erhielt, sondern auch durch regelmäßige 

Mitarbeit in verschiedenen Organisationskomitees, zuletzt für die 

Nationale in Siggenthal. Liebe Doris Hoffmann, im Namen des 

Vorstandes danke ich dir für deinen grossen Einsatz für unser 

Hobby und überreiche dir hiermit die Verdienstmedaille des 

Schweizer Rassegeflügels. 

 

 

 Ehrenmitglied  

 Bernard Raymann: Als dieser Mann vor 52 Jahren als Teenager mit 

der Rassegeflügelzucht begann, dachte er wohl noch nicht daran, 

dass er dereinst Volieren mit verschiedenen Fasanen, Teiche mit 

unzähligen, auch seltenen Wasservogelarten und Hühner 

verschiedener Rassen besitzen würde. Heute ist er einer der wohl 

grössten Kenner und erfolgreichsten Züchter vor allem von 

verschiedensten Wasservögeln. Darunter sind auch WHO-
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geschütze Arten, die sich bei ihm erfolgreich fortpflanzen. 

Deshalb hat er auch Kontakt zu Zoos und Tiergärten, denen er 

zuweilen sogar Tiere abgibt. 

Er war und ist ein grosser Förderer der Rassegeflügelzucht. Und so 

war er auch immer bereit, sein Wissen weiterzugeben. Ja, er 

empfing sogar eine Delegation des Bundesamtes für 

Lebensmittelsicherheit und Veterinärwesen BLV, um den 

Vertreterinnen und Vertretern zu zeigen, wie ein junges Entlein 

fachgerecht kupiert wird. Ein Leben für die Rassegeflügelzucht – 

wahrhaft! Beny Raymann verdient es deshalb, die höchste Ehrung 

unseres Verbandes zu erhalten, weshalb wir die Delegierten 

bitten, ihm mit einem grossen Applaus die Ehrenmitgliedschaft 

von Rassegeflügel Schweiz zu verleihen. 

 Ruedi Hofmann: Heute darf ich eine Person als Ehrenmitglied 

vorschlagen… 

Diese Person ist seit den 70ern Jahren in der Kleintierzucht dabei. 

Dieser Spruch passt am besten zur Person: Lieber etwas leise 

Töne, dafür grosse und liebevolle Taten zum Wohle der 

Kleintierzucht. 

Diese Person begann seine Kleintierzucht mit Kaninchen, bevor er 

merkte, es gibt noch was Schöneres      , nämlich die 

Geflügelzucht. 

Bei allen Abteilungen, wo er mitmacht, hat er sehr grossen Erfolg. 

Die Jugendförderung ist eine Herzensangelegenheit für die Person. 

Seine Tätigkeiten waren oder sind folgende: 

- Nächstes Jahr ist er 50 Jahre in der Kleintierzucht dabei 

- Er war OK-Präsident von vielen Ausstellungen, CH-

Jugendmeisterschaft, Nationale Geflügelschau etc. 

- Vereinspräsident, Obmann Kaninchen, Kassier etc. 

- Mitglied Welsumer Klub Schweiz 

- Mitglied im Angora- und Deilenaar Klub 

- Kantonalpräsident des Aargauer Kantonalverbandes 

- Er ist immer zur Stelle, wenn man jemanden braucht. 

Geschätzte Delegierte, nun wissen alle, wer es ist! Ich darf euch 

Ruedi Hoffmann als Ehrenmitglied von Rassegeflügel Schweiz 

vorschlagen. 

Christian  

   

11. Mitteilungen der Vorstandsmitglieder Jean-Maurice 

 Richtervereinigung Christian 

   

 Ausbildungswesen Christian 

 Kurse werden laufend ausgeschrieben. Es ist sicher noch ein 

Grundkurs, Entenkurs und Züchterkurs und nächstes Jahr ein 

Obmännerkurs geplant.  

Die ZOT fand mit spannenden Vorträgen in der Vogelwarte 

Sempach statt.  

 

 Richterausbildung Christian 
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 Alle Kandidaten sowie auch Sonja Carter haben die Prüfung mit 

Bravour bestanden.  

 

 Standard- und Fachkommission  Urs Lochmann 

 Urs Lochmann erklärt allen Anwesenden die Wichtigkeit der 

Inventarliste. Es gibt sicher weniger Züchter, aber sicher nicht so 

viel wenigere. Er fordert alle auf, die Tiere nachzumelden.  

Korrekte Mail-Adresse lautet: urslochmann@hotmail.com 

 

 Kommunikation Fabian 

 Die Auswertung der Umfrage an der POK hat folgendes ergeben:  

14% wünschen den Kommunikationsweg per Brief, 86% per Mail. 

86% sind mit der Umbenennung der ZOT in Geflügelforum 

einverstanden. 99% Hühnerliebhaber, 88% Sponsoring. 

Ausstellungen der Zeit anpassen (z.B. Vogelgrippe) 87%, Nationale 

finanzielle Unterstützung vom Fachverband: 95%.  

 

 Tierschutz Andreas 

 Der Bund hat die Vollmacht betreffend der Vogelgrippe an die 

Kantone gegeben. Aktuell hat es einzelne Kantone mit ein paar 

Fällen. Impfstoff vielleicht ab 2025, zuständig wäre dann das BLV, 

vor allem weil das Wirtschaftsgeflügel auch davon betroffen ist 

und das Label Bio so nicht aufrechterhalten werden kann. Für den 

nächsten Winter wird es sicher wieder Massnahmen geben.  

 

 Europa Jean-Maurice 

 EE-Ausstellung 2024 wird in Tschechien ohne Geflügel und ohne 

Tauben stattfinden, d.h. nur mit Kaninchen und Meerschweinchen.  

 

 DV Kleintiere Schweiz 2023 Jean-Maurice 

 Wie Sie wissen, haben die drei gefiederten Fachverbände einen 

Antrag zuhanden der DV von Kleintiere Schweiz gestellt, nämlich 

die Aufteilung eines Teils von CHF 2'000'000 aus dem Verkauf der 

Tierwelt. An der POK fragten wir Sie, ob wir diesen Antrag 

zurückziehen sollten und die Mehrheit war der Meinung, dass wir 

ihn stehen lassen sollten. 

Heute sind die Vorstände von Rassetauben und Rassegeflügel 

Schweiz der Meinung, dass es besser wäre, ihn zurückzuziehen, 

da unsere Ziervögel-Kollegen heute über einen möglichen Rückzug 

von Kleintiere Schweiz diskutieren werden und es uns daher 

unlogisch erscheint, diese Aufteilung jetzt vorzunehmen und 

ihnen dieses Geschenk zu machen. 

Deshalb bitte ich Sie offiziell um Ihre Meinung, sollen wir diesen 

Vorschlag laufen lassen oder ihn zurückziehen. 

Die Tauben werden heute Morgen das Gleiche tun. 

Wenn Sie der Meinung sind, dass der Vorschlag zurückgezogen 

werden sollte, zeigen Sie dies bitte durch das Heben der Karte an. 

Abstimmung: Rückzug des Rassegeflügel-Verbandes: Mehrheit 

Gegenstimmen: 1  

 

12. Verschiedenes Jean-Maurice 

 Gion Gross macht auf das Zweinutzungshuhn aufmerksam: zur 

Zeit laufen überall Spots mit dem Hinweis auf die positiven 

Eigenschaften der Rassen, zu welchen auch die Welsumer gehören. 

Leider unterschreibt überall die ProSpecia rara. Gion Gross gibt 

Gion Gross 
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den Auftrag an den Vorstand aktiv zu werden. Auch im Hinblick 

auf 2026, ab dann ist das Kükentöten verboten. Er erwartet eine 

Werbestrategie, welche den Verband präsentiert.  

 Martin Wyss: Fordert alle auf, sich an der Suche nach einem 

geeigneten Kassier zu beteiligen, er muss kein Geflügelzüchter 

sein, ein Kleintierzüchter wäre toll, aber auch keine Plicht, er oder 

sie muss die Kasse verstehen.  

Martin Wyss 

 Der Präsident fragt an, ob die Sitzungsführung so in Ordnung 

war. Da es keine Wortmeldungen gab, gilt die Sitzungsführung 

als genehmigt.  

Jean-Maurice 

 Der Vorstand bedankt sich für ihre Teilnahme an der 

Delegiertenversammlung 2023 von Rassegeflügel Schweiz und 

ganz besonders dankt der Präsident den Vorstandskollegen für 

ihren Einsatz in den Kantonalverbänden, Ortsvereinen und 

Spezialklubs. 

Der Vorstand wünscht ihnen alle Gesundheit, Wohlergehen und 

eine gute Heimkehr. 

 

Hiermit erklärt der Präsident die Delegiertenversammlung 2023 

als geschlossen. 

 

 

Nächste Versammlung:   8.06.2024, Ort noch offen 

Schluss der Vorstandsitzung:  10.50 Uhr 

Für das Protokoll 

 

Regula Hugentobler 

Beilage:  Kurzprotokoll 
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Kurzprotokoll von der DV Rassegeflügel Schweiz vom 10.06.2022, 9.00 Uhr BFC 

Arena, 1700 Fribourg 

Anwesend: gemäss Präsenzliste 

Gast: Gion Gross, EE-Präsident, Urs Heer, UFA 

Entschuldigt: gemäss ausführlichem Protokoll, welches auf der Homepage ersichtlich ist.  

Jean-Maurice begrüsst alle Anwesenden zur heutigen DV von Rassegeflügel Schweiz mit ein 

paar Worten in die Zukunft. Speziell begrüsst er unseren Ehrenpräsidenten Martin Wyss und 

Gion Gross, EE-Präsident.  

Heute wird ein spezielles Jubiläum gefeiert: Peter Gütle ist seit 26 Jahren als Kassier vom 

Vorstand von Rassegeflügel Schweiz tätig. Aus diesem Grunde darf er die ganze Versammlung 

an einem weiss gedeckten Tisch mit einem Glas Wein im Séparée verbringen.  

Das ausführliche Protokoll ist auf der Homepage ersichtlich.  

Bevor Präsident Jean-Maurice Tièche die DV eröffnet, wurde allen Kranken und im letzten Jahr 

verstorbenen Mitgliedern gedenkt. Der Präsident stellt fest, dass der Versand gemäss Statuten 

stattgefunden hat, er entschuldigt sich, dass der Versand an die Sektionen an den Vorsitz 

gegangen war und nicht an die Obmänner.  

1. Protokoll: Da das Protokoll von der DV vom 11.6.2022 wurde in der Ausgabe Nr. 8 vom 

3.08.2022 im Kleintiere Magazin veröffentlicht. Da bis heute keine Einsprache 

eingegangen ist, gilt dieses als genehmigt.  

2. Stimmenzähler: als Stimmenzähler werden Christian Husistein und Hans Hofer und als 

Chef-Stimmenzähler Simon Zehnder einstimmig gewählt. Es sind 80 Anwesende mit 177 

Stimmkarten, da absolute Mehr beträgt 89.  

3. Jahresbericht des Präsidenten: Dieser wurde allen mit der Einladung zugestellt und 

somit nicht mehr verlesen. Vizepräsident, Andreas Ehrismann lässt über den 

Jahresbericht abstimmen, welcher einstimmig genehmigt wurde.  

4. Finanzen: Petr Gütle erläutert die Jahresrechnung, welche der Einladung beilag. Die 

letztjährige Jahresrechnung schliesst mit einem Defizit ab. Die Revisoren haben die 

Rechnung geprüft und für in Ordnung befunden. Die Jahresrechnung wurde einstimmig 

genehmigt. Zum Budgetnachtrag gab es den neu eingeführten Mitgliederbeitrag von 

Kleintiere Schweiz. Der Mitgliederbeitrag und der Ringvertrieb decken die Ausgaben 

nicht. Es wird mit einem grösseren Defizit gerechnet. Der Jahresbeitrag von neu Fr. 10 

pro Mitgliedschaft wird mehrheitlich angenommen. Die Beiträge an die Rasseklubs 

bleiben unverändert, d.h. bei Teilnahme an der POK, ZOT und DV erhält jeder Klub Fr. 

300. Bei Klubausstellungen an Nationalen Geflügelausstellungen erhält jeder Klub Fr. 4 

und bei sonstigen Klubausstellungen Fr. 2 pro Tier bei mind. 21 Tieren. Für das Budget 

2024 ist vorgesehen den Mitgliederbeitrag auf Fr. 20 zu erhöhen, sowie die Beiträge an 
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die Klubs zu streichen. Ebenfalls stehen Sanierungen in der Liegenschaft Zollikofen an, 

für welche Rückstellungen gemacht werden.  

5. Wahlen: Peter Gütle stellte sich letztes Jahr für ein Jahr nochmals zur Verfügung. Da 

trotz intensiver Suche keine geeignete Nachfolge gefunden werden konnte, stellt sich 

Peter Gütle nochmals für ein Jahr zu Verfügung. Er wurde einstimmig gewählt. Nach nur 

einem Jahr Vorstandstätigkeit hat Fabian Schenkel den Rücktritt eingereicht. Aus 

Sparmassnahmen wird dieses Amt nicht neu besetzt.   

6. Anträge: zuhanden der DV sind keine eingegangen. Für nächstes Jahr stehen 

Statutenanpassungen an sowie die Ueberarbeitung der verschiedenen Reglemente. 

Ebenfalls steht ein Antrag zur Diskussion vom Kantonalverband Fribourg betreffend der 

Auflösung der Fachverbände.  

7. Ausstellungen: Hans-Ulrich Zahn ist glücklich, dass endlich wieder mal eine Nationale 

Geflügelausstellung durchgeführt werden konnte. Ruedi Hofmann macht einen 

Rückblick über die erfolgreiche Nationale in Siggenthal. Hanspeter Schürch stellt die 

Hähneschau im Mysteri Park in Interlaken vor. 2024 führt das gleiche OK die Nationale 

in Thun durch. 2026 findet eine Nationale im Kanton Fribourg statt, die Halle ist noch 

unklar. Für die Jahre 2028 und 2030 werden noch Organisatoren gesucht. Ebenfalls 

auch für Hähneschauen für das Jahr 2025 und 2027. Interessierte sollen sich bitte 

melden.  

8. Ehrungen: 26 Jahre Kassier: Peter Gütle. Mit einer Teilnahme an der DV im Séparée, 

einem Bild, Gutschein und Wein wird Peter den ganzen Morgen gefeiert mit viel Applaus 

und sogar Standing ovations. Verabschiedung: Nach nur einem Jahr Tätigkeit im 

Vorstand hat Fabian Schenkel aus persönlichen Gründen den Rücktritt eingereicht. Die 

vielen unzähligen Stunden für unser Hobbie sind unbezahlbar. Doris Hofmann erhält die 

Verdienstmedallie. Bernard Raymann und Ruedi Hofmann wurden aufgrund ihrer 

Verdienste zum Ehrenmitglied von Rassegeflügel Schweiz gewählt.  

9. Ausbildungskommission: Alle Anwärter haben die praktische Prüfung an der Nationalen 

in Siggenthal mit Bravour bestanden. Herzliche Gratulation allen. Die ZOT fand mit 

interessanten Referaten in der Vogelwarte in Sempach statt.  

10. Richtervereinigung: Die GV hat im Mai stattgefunden mit allen aktiven und passiven 

Richtern. Die Haubenhühner waren ein grosses Thema.    

11. Standardkommission: Urs Lochmann erwähnt nochmals die Dringlichkeit der Führung 

des Rasseninventars. Es sind in den letzten Jahren sicher weniger Tiere geworden, aber 

nicht so viel weniger. Er fordert alle Anwesenden nochmals auf bei den Mitgliedern 

Werbung für das Inventar zu machen und diese nachzutragen.  

12. Europa: EE 2024 findet in Tschechien statt ohne die Gefiederten, nur mit Kaninchen und 

Tauben.   

13. Verschiedenes: Gion Gross macht darauf aufmerksam, dass ProSpeciaRara aktiv 

Werbung macht für das Zweinutzungshuhn. Er fordert den Vorstand auf, ebenfalls auf 

die Werbung für Rassegeflügel Schweiz zu verstärken. Martin Wyss fordert alle auf in 

ihren Reihen auf die Suche nach einem geeigneten Kassier zu gehen und diese dem 

Präsidenten zu melden. Nach der Ueberprüfung der ordentlich durchgeführten DV 
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schliesst Präsident Jean-Maurice Tièche die Sitzung. Die Nächste DV findet am 8.6.2024 

statt, der Ort ist im Moment nicht bekannt.  

 

Schluss der Delegiertenversammlung um 10.50 Uhr. 

Für das Protokoll: Regula Hugentobler 


